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Begleiteter Umgang

Der Begleitete Umgang richtet sich an Familien, die Hilfe und 
Unterstützung bei der Ausübung der Besuchs- und Umgangs-
regelung benötigen.

Das Angebot wird in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 
und dem Familiengericht eingesetzt. Den Familien entstehen 
keine Kosten.

Ziele

	 Anbahnung, Wiederherstellung oder Weiterführung der Umgangskon-
takte zwischen Kind(ern) und umgangsberechtigter Person

	 Sicherstellung des Schutzes des Kindes/der Kinder

Weitere Ziele können sein:

	 Die Sensibilisierung aller Beteiligten für die Belange des Kindes/der 
Kinder

	 Die Befähigung der beteiligten Personen, den Umgang in Zukunft auch 
selbstständig regeln zu können



Leistungsangebot

	 Planung, Durchführung und Nachbereitung der Begleiteten Umgangs-
kontakte zwischen Kind(ern) und umgangsberechtigtem Elternteil oder 
anderen umgangsberechtigten Personen

	 Begleitete Übergaben des Kindes/der Kinder an die umgangsberech-
tigte Person

	 Beratungsgespräche mit den Beteiligten

	 Sicherstellung des Schutzes des Kindes/der Kinder
Räume und Sachausstattung

	 großes Spielzimmer mit einsehbarer „Kuschelecke“, Kindermöbeln 
und verschiedenen Spielmaterialien für Altersstufen

	 separater Gruppen-/Besprechungsraum

	 Büroraum mit Küchenzeile

	 zwei voneinander getrennte Hauseingänge



Ansprechpartnerin

Ruth Klas 
Begegnungszentrum Alleinerziehender (BZA) 
Stiftsplatz 4 
50171 Kerpen 

%	 02237 92913-31 

%	 0178 8755621 
@	 bza@skm-rek.de 

Termine nach Vereinbarung

www.skm-rek.de
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